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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Niedernberg V : TTC Streit 
Freitag, 12.01.2024, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Streit – 8:3 Auswärtserfolg

Am 11. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf die DJK Niedernberg V am Freitagabend auf die Gäste vom TTC Streit. Aus
dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 8:3 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Katzschner und Wöber,
die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Georg Katzschner, mit dem finalen achten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keine Chancen
hatten Lamprecht / Kurica beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Katzschner / Wöber. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Oefelein / Midderhoff mussten Hesbacher / Lamprecht Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte am Nachbartisch dagegen Jörg Lamprecht bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stefan
Oefelein. Jan-Philip Kurica verlor sein Match wiederum gegen Georg Katzschner unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bastian
Hesbacher hatte seinen Gegner Robert Midderhoff beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mathis
Lamprecht bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Florian Wöber. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Georg
Katzschner war für Jörg Lamprecht letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Jan-Philip Kurica hatte im Einzel gegen Stefan Oefelein am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Florian Wöber konnte
Bastian Hesbacher den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Mathis Lamprecht seinem Gegner Robert Midderhoff letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Keinen Punkt beisteuern konnte Bastian Hesbacher im Spiel gegen Georg Katzschner, das
0:3 verloren ging. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Katzschner nun bei 26:2 seit Beginn der Serie.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Niedernberg V nun ein Punktekonto von 6:16 Punkten auf,
während der TTC Streit vor dem nächsten Spiel, das am 18.01.2024 gegen den SC Freudenberg II
ansteht, 17:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Niedernberg V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.01.2024 gegen den TTC Schmachtenberg II.

 Statistik:
 DJK Niedernberg V

Doppel: Lamprecht / Kurica 0:1, Hesbacher / Lamprecht 0:1 
Einzel: J. Lamprecht 1:1, J. Kurica 1:1, B. Hesbacher 1:2, M. Lamprecht 0:2 

 TTC Streit
Doppel: Katzschner / Wöber 1:0, Oefelein / Midderhoff 1:0 
Einzel: G. Katzschner 3:0, S. Oefelein 0:2, F. Wöber 2:0, R. Midderhoff 1:1
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